
 

Bitte wenden % 

LIEBE BESUCHER!                                                                                                                                  

 
Wir freuen uns, Sie bei unserer 10 Jahresfeier begrüßen zu dürfen! 
 
Wir haben keine Kosten und Mühen gescheut, um Ihnen einen informativen aber auch sicheren Aufenthalt zu 
ermöglichen. 
 
Aus diesem Grunde möchten wir Sie auf wichtige Verhaltensregeln hinweisen. Ihre Gesundheit und Ihre 
Sicherheit sind unser größtes Anliegen! Deshalb befolgen Sie bitte unbedingt folgende Sicherheitshinweise: 

1) Folgen Sie den Wegmarkierungen, sobald Sie den Waldparcours betreten haben; weichen Sie bitte nicht 
vom Weg ab. 

2) Im Wald arbeiten Menschen und Maschinen; alle Stationen haben deshalb markierte Sicherheitszonen. 
Diese Sicherheitszonen dürfen auf KEINEN FALL BETRETEN werden! 

3) Achten sie im Besonderen auf Ihre Kinder! 
4) Die Weisungen des WWGW Sicherheitspersonals sind uneingeschränkt zu befolgen! 
5) Wir bieten für Kinder eine waldpädagogische Betreuung an. Sprechen Sie dazu mit unseren 

Betreuern, die am Eingang zum Parcours bereit stehen. 
6) Der Wald, in dem der Parcours angelegt wurde, befindet sich im Privateigentum. Für die Zustimmung 

der Waldeigentümer, ihren Wald für den Parcours benützen zu dürfen, bedankt sich die WWGW noch 
einmal im Besonderen. Achten bitte auch Sie die Eigentumsrechte dieser Waldbesitzer auf Ihrem Gang 
durch den Parcours! 

7) Verlassen Sie den Waldparcours so, wie Sie ihn vorgefunden haben – werfen Sie bitte auch keine 
Abfälle weg! 

 
Die Stationen des Parcours: 
Der Parcours ist ca. 1,7 km lang, sie benötigen ca. 90 Minuten. 

1) Station 1: Maschinelle Holzernte mit Harvester in der Erstdurchforstung. 
2) Station 2: Wald und Wild: Welche Möglichkeiten haben Waldeigentümer bei der Durchsetzung ihrer 

Rechte? 
3) Station 3: Rundholzfräse – Wie aus Durchforstungsholz hochwertiges Bauholz entsteht. 
4) Station 4: Holzspaltautomaten – Einsatz und Betrieb. 
5) Station 5: Marktgerechte Holzausformung – höhere Holzerlöse. 
6) Station 6: Fällung von Bäumen im Bereich von Gebäuden oder anderer wichtiger Infrastruktur. 
7) Station 7: Harvestereinsatz in der Durchforstung. 
8) Station 8: Holzhackguterzeugung. 
9) Station 9: Holzhackgutheizung – Wärme aus der Region am Bespiel der Hauptschule St. Pantaleon. 

 
Ablauf und Zeitplanung: 

1) Der Parcours ist von 10:00 – 13:00 Uhr geöffnet; nach 13:00 Uhr sind keine Ansprechpersonen mehr 
auf den einzelnen Stationen anzutreffen. 

2) Im Festzelt findet ab ca. 14:00 Uhr die Festveranstaltung statt. 
3) Mahlzeiten können von 11:30 – 14:00 Uhr und ab ca. 16:30 Uhr eingenommen werden – 

SELBSTBEDIENUNG! 
 
 
 
 
 

Für den Vorstand der WWGW 
 

Dipl.-Ing. Markus Sommerauer 
 

WaldWirtschaftsGemeinschaft Weilhart  
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10 Jahre 
WaldWirtschafts-

Gemeinschaft Weilhart

Waldwirtschaft ohne Grenzen

Die Gründung

n 29.3.98 – Gründung Tischlerwirt Hochburg

Fichtenblattwespenexkursion
Flachgau 17.11.1998 Start Eichenaufforstung 1999



Inventur ‘99 2000 – Das Eichenjahr

2001 – Das “Jagdjahr” 2001 weitere Themen…

n Exkursion Almtal
n Besprechung Fichtenblatt-

wespe mit Landesforstdion
n Waldbegehung BOKU –

Forstentomologie
n Besprechung Fichtenblattwespe Versuchsanstalt
n Beginn Diskussion FSC-Zertifizierung



2002- Das FSC Jahr 2002 – weitere Aktivitäten

n Exkursion Bezirk Linz-Land
n Interforst München
n Waldbegehungen in Überackern und 

Haiming

2003 – Das Jahr der Forstarbeit 2003 – weitere Aktivitäten

n Motorsägenkurs St. Radegund
n Waldbegehung Halsbach
n Waldbegehung Asten/Tyrlaching
n Austrofoma
n FAST Ort - Seilrückung



2004 – das Jahr des Buntspechts
Vereinbarung mit dem O.Ö. 

Landesjagdverband
n …wird im nächsten Buntspecht klar stellen, dass der "Buntspecht" die 

Meinung einer Einzelperson und nicht die offizielle Meinung des O.Ö. 
Landesjagdverbandes wiedergibt

n Impressum des OÖ. Jägers wird ebenfalls darauf hingewiesen, dass der 
Buntspecht "explizit" nicht der offiziellen Meinung des O.Ö. 
Landesjagdverbandes…

n Als "Anerkennung" der integrativen und ökologisch umsichtigen Arbeit der 
WWGW hinsichtlich der Wald-Wild Frage wird ein Artikel über die WWGW 
in einer der nächsten Ausgaben des O.Ö Jägers abgedruckt

Und was geschah 2004 noch?

n Offizielle Zertifikatsverleihung FSC
n Exkursion Nationalpark Bayrischer Wald
n und

Das Ergebnis des WWGW -
Eichenprojektes

n International beachtete Abschlußpräsentation in Tarsdorf
am 25.5.04

n 2 Diplomarbeiten die mittlerweile sehr gefragt sind und 
vielfach zitiert wurden und werden

n Fünf Waldeigentümer die viel Freude mit ihren
Eichenkulturen haben

n Viele Exkursionsanfragen zur Besichtigung der Flächen

n Allerdings: die Vorbildwirkung lässt noch etwas zu
Wünschen übrig – aber wir sind zuversichtlich, dass wir
in naher Zukunft noch viele Waldeigentümer und 
Mitglieder motivieren können…



2005 – das Jahr der
Laubholzpflege

n Als konsequente Weiterführung der
Waldumbaustrategie und des 
Eichenprojektes

Laubholzpflege perfektioniert…

Feuerwehr Motorsägenkurs – 2005 Aber 2005 war auch…

n Unser erster Verkauf von FSC-
zertifiziertem Holz an die Firmen
¨Esterbauer Holzhäuser
¨Seyringer Holzwaren (Burgstaller)

n Besuch dieser Firmen und des Sägewerks
Reisecker in Rossbach



2007 – Wertschöpfungsketten

n Sägeindustrie – Binder in Fügen
n Brennholzerzeugung mit Spaltautomaten
n Krananhängerkurs
n Begrüßung des neuen Bezirksjägermeisters
n Pflanzkurs
n Austrofoma
n Holzverkaufsseminar

2007 – Ein Rückblick

2008 Die Ziele

n Verbesserung der Stabilität der Wälder
¨Waldumbau
¨ Schadensminimierung

n Verbesserung der Wald-Wild Situation
n Nachbarlicher Erfahrungsaustausch
n Gemeinschaftliche Holzvermarktung
n Weiterbildung
n Hilfestellung bei der Abwicklung der forstlichen 

Förderung (nicht nur Maschinenförderung!)



Die Erfolge
n Eichenprojekt
n Übereinkommen mit der Jägerschaft
n Medienarbeit
n Vielfältige Weiterbildungskurse
n FSC Zertifizierung 2003 + 

bevorstehende Re-Zertifizierung für 
2008

n Schlagen sich nieder in:

Mitgliederentwicklung

Entwicklung 1998 - 2008
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Gesamtfläche Mitglieder

Herkunftsgemeinden Mitglieder

n 4020 Linz
n 4950 Altheim
n 5120 Haigermoos
n 5120 St. Pantaleon
n 5121 Ostermiething
n 5121 St. Radegund
n 5121 Tarsdorf
n 5122 Hochburg
n 5122 Überackern
n 5131 Franking

n 5132 Geretsberg
n 5133 Gilgenberg
n 5141 Moosdorf
n 5151 Nussdorf
n 5201 Seekirchen
n 5242 St. Johann am Walde
n D-84508 Burgkirchen
n D-84533 Haiming
n D-84533 Stammham

Resümee
n Die WWGW ist „erwachsen“ geworden – so hat sie z.B. gegen 

massiven Österreichweiten Widerstand die FSC Zertifizierung realisiert 
und sich so einen schönen internationalen Achtungserfolg (Stichwort 
China-Delegation) erarbeitet 

n Die Zusammenarbeit zwischen Waldeigentümern und Jägern hat sich in 
den letzten 10 Jahren massiv verbessert – sogar der OÖ. 
Landesjagdverband hat die Arbeit der WWGW in einem eigenen Artikel 
ihres Verbandsblattes gewürdigt 

n Die WWGW ist zu einem gern gefragten Partner in allen Fragen der
Waldwirtschaft geworden – der stete Zustrom an neuen Mitgliedern 
stellt dies eindrucksvoll unter Beweis

n Die WWGW hat sich auch als kompetenter und verlässlicher Partner in 
der wissenschaftlichen Forschung etabliert

n Die konsequente Arbeit der WWGW in der Region (über die 
Staatsgrenze hinweg) hat Waldeigentümer diesseits und jenseits der 
Salzach zusammengeführt und zeigt nur, dass die Probleme auf beiden 
Seiten der Salzach eigentlich dieselben sind…



Service den wir unseren
Mitgliedern bieten:

n Unterstützung bei allen Belangen der
Wald- und Forstwirtschaft

n Rechtliche Beratung bei
¨Eigentumsfragen (Radfahren, Reiten, …)
¨Jagdfragen (Formulare und Vordrucke)
¨Behördenwegen

n Förderungsansuchen und Abwicklung

Wir feiern heute

n 1 Waldwirtschaftsgemeinschaft
n 10 Jahre bestehen
n 2 Staaten
n 20 Gemeinden
n 100 Mitglieder
n 1.000 Hektar
n und

Alle unsere Mitglieder… Mein besonderer Dank gilt

n Allen Helfern die zum Gelingen des 
heutigen Tagen beigetragen haben

n Allen, die in den letzten 10 Jahren mit ihrem
persönlichen Einsatz maßgeblich am Erfolg
der WWGW beteiligt waren

n Unseren Ansprechpartnern behördenseits
n UND ganz besonders unserem Obmann

Josef Hörtlackner – ohne ihn gäbe es die 
WWGW nicht!



Backup












